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1. Bericht des Vorstands über das Jahr 2024

Meist ein voller Saal ! Und es gab 
wieder ein Abo!

Im Jahr 2024 wurden 12 Vorstands-
sitzungen durchgeführt zuzüglich der    
Jahreshauptversammlung. 
Schwerpunkte:
● Förderprojekte wie z.B. Schulranzen 

Aktion, Anschaffung von Trommeln 
für die Kita Taborplatz, 

● Arbeitstreffen für die einzelnen 
Veranstaltungen, 

● Überlegungen und Planung des 
Jubiläums 20 Jahre Freunde und 
Förderer, 

● Suche neuer Getränkelieferanten,
●  Vorstellaktion beim Nikolausmarkt,
●  Reinigungsprobleme Taborzentrum
● Schließung Raum Cäcilia und Abbau 

der Einbauschränke und Lösung der 
sich daraus sich ergebenden Lager-
probleme

● Vorbereitung der Satzungsänderung
● Vorbereitung „Danke-Schön- Früh-

stück“ ehrenamtlichen Helfer.
● Planung für das Jahr 2025 und 

Auflage eines Abos. 
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1. Bericht des Vorstands über das Jahr 2023

...und ohne unsere Helfer ginge jetzt schon garnichts!
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Der Begriff „Tabor“ steht für das gesamte Gemeindezentrum 
einschließlich der Kirche. Das Logo symbolisiert ebenfalls diese 
Gemeinschaft und lädt zudem durch den offenen Kreis ein, Teil dieser 
Gemeinschaft zu werden.

Jünger und offener 
Wir hatten mit der Einladung zur Jahresversammlung 2024 ein Meinungs-
bild erhoben. Die große Mehrheit  war mit der Namensänderung einver-
standen. Es gab nur 2 Ablehnungen.

2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

Der in der Satzung festgelegte gemeinnützige Zweck des 
Vereins bleibt bestehen, wird aber in der Formulierung 
gestrafft.

In Anbetracht der Ausweitung zahlreicher Zuständigkeiten 
auf immer größere Bereiche möchten wir sicherstellen, 
dass auch im Falle einer Auflösung de Fördervereins das 
vermögen hier im Kirchort bleibt. Entsprechend schlagen 
wir auch eine Änderung der § 14 unserer Satzung vor.
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 1 Name und Sitz des Vereins

Der Verein führt den Namen „Freunde 
und Förderer Christi Verklärung 
e.V.“ und hat seinen Sitz in 50767 
Köln-Heimersdorf. Der Verein ist in das 
Vereinsregister beim Amtsgericht in 
Köln eingetragen.

§ 1 Name und Sitz des Vereins 

Der Verein führt den Namen 
„Taborfreunde e.V.“ und hat seinen 
Sitz in 50767 Köln-Heimersdorf. Der 
Verein ist in das Vereinsregister beim 

Amtsgericht in Köln eingetragen 
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 2 Zweck des Vereins

(1) Der Verein sieht seine Aufgabe in 
der Unterstützung der pastoralen, 
caritativen und verwaltungsmäßigen 
Aufgaben am Kirchort Christi 
Verklärung der für den Kirchort Christi 
Verklärung zuständigen Kath. 
Kirchengemeinde

(2) Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige 
kirchliche und mildtätige Zwecke i. S. 
des Abschnitts "Steuerbegünstigte 
Zwecke" der Abgabenordnung in der 
jeweils gültigen Fassung (z. Z. §§ 51 ff. 
Abgabenordnung).

(3) Die Satzungszwecke werden 
verwirklicht durch Unterstützung der 
Kirchengemeinde am Kirchort Christi-
Verklärung, insbesondere 

§ 2 Zweck des Vereins

(1) Der Verein sieht seine Aufgabe in 
der Förderung des Zusammenhalts 
durch Unterstützung in sozialen und 
caritativen Aufgaben am Kirchort 
Christi Verklärung.

(2) Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige, 
kirchliche und mildtätige Zwecke i. S. 
des Abschnitts "Steuerbegünstigte 
Zwecke" der Abgabenordnung in der 
jeweils gültigen Fassung (z. Z. §§ 51 ff. 
Abgabenordnung).

(3) Die Satzungszwecke werden 
verwirklicht durch Unterstützung der 
Kirchengemeinde am Kirchort Christi-
Verklärung, insbesondere
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

a. bei Projekten des Kirchenvorstandes und des 
Pfarrgemeinderates, unter Berücksichtigung der 
dort erarbeiteten pastoralen Schwerpunkte

b. in Bereichen der Liturgie, Kunst und 
Kirchenmusik.

c. in der Unterhaltung der Kirche und den 
kirchengemeindlichen Gebäuden sowie in der 
Unterhaltung der Personalstruktur bzw. der 
Finanzierung der Personalkosten in der 
Trägerschaft des Kindergartens und anderer 
sozial-caritativer Einrichtungen der Kirchenge-
meinde am Kirchort.

d. bei der Wahrnehmung ihrer  Aufgaben im 
Bildungs- und Weiterbildungsbereich

e. in caritativen Aufgaben der Kirchengemeinde  
z. B. in den Bereichen der Jugendhilfe und Alten-
hilfe.

f. bei der Hilfe für Mittellose und Bedürftige

(4) Die Förderung besteht insbesondere in der 
Beschaffung und Weiterleitung von Mitteln an die 
für den Kirchort Christi Verklärung zuständige 

Kath. Kirchengemeinde für die unter Absatz (3) 
beschriebenen Aufgaben.

a. in der Unterhaltung der 
kirchengemeindlichen Gebäude sowie der 
sozial-caritativen Einrichtungen der 
Kirchengemeinde am Kirchort.

b. in caritativen Aufgaben der 
Kirchengemeinde z. B. in den Bereichen 
der Jugend- u. Altenhilfe.

c. bei der Hilfe für Mittellose und Bedürftige
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 5 Ende der Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, 
oder bei jur. Personen durch 
Auflösung, Austrittserklärung

oder Ausschluss.

§ 5 Ende der Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, 
bei jur. Personen durch deren 
Auflösung, sowie durch 
Austrittserklärung, Ausschluss des 
Mitglieds.
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 8 Vorstand

(1) Der Vorstand des Vereins besteht aus dem 1. 
Vorsitzenden, dem stellvertretenden 
Vorsitzenden, dem Kassenwart, dem 
Schriftführer sowie mindestens zwei weiteren 
gewählten Mitgliedern. Der Pfarrer der für den 
Kirchort Christi Verklärung zuständige Kath. 
Kirchengemeinde der ein von ihm für dieses Amt 
beauftragtes Vereinsmitglied ist geborenes 
Vorstandsmitglied.

(2) Die Vorstandsmitglieder werden – mit 
Ausnahme des Pfarrers bez. seines 
Beauftragten - von der Mitgliederversammlung 
auf die Dauer von 3 Jahren gewählt. Wiederwahl 
ist möglich.

Die gewählten Mitglieder können aus wichtigem 
Grund durch die Mitgliederversammlung 
abberufen werden. Beim vorzeitigen 
Ausscheiden eines gewählten 
Vorstandsmitglieds wählen die restlichen 
Mitglieder des Vorstandes ein Ersatzmitglied für 
die restliche Amtsperiode.

§ 8 Vorstand

(1) Der Vorstand des Vereins besteht aus dem 1. 
Vorsitzenden, dem stellvertretenden 
Vorsitzenden, dem Kassenwart, dem 
Schriftführer sowie mindestens zwei weiteren 
gewählten Mitgliedern und dem für den Kirchort 
zuständigen Mitglied des Pastoralteams.

(2) Die Vorstandsmitglieder sind aus 
Vereinsmitgliedern von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von 3 
Jahren gewählt. Wiederwahl ist möglich.

Die Vorstandsmitglieder können aus wichtigem 
Grund durch die Mitgliederversammlung 
abberufen werden. Beim vorzeitigen 
Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds wählen 
die restlichen Mitglieder des Vorstandes ein 
Ersatzmitglied für die restliche Amtsperiode. Der 
Vorstand ist auch beschlussfähig, wenn nicht alle 
Ämter besetzt sind.



  12

2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 8a Beirat

(1) Der Vorstand des Vereins kann aus 
Mitgliedern des Vereins oder Dritten einen Beirat 
bilden, der aus mindestens zwei Mitgliedern 
besteht und den Vorstand des Vereins bei der 
Entwicklung von Projekten oder deren 
Durchführung unterstützt.

(2) Die Mitglieder des Beirats werden durch den 
Vorstand berufen.

(3) Die Mitglieder des Beirats erhalten für ihre 
Tätigkeit keine Vergütung. Auslagen werden auf

Antrag und gegen Nachweis erstattet.

(4) Die Mitglieder des Beirates sind nicht an der 
Geschäftsführung beteiligt und nehmen keine 

Kontrollaufgaben war. Sie handeln ausschließlich 
auf Weisung des Vorstands und sind nur diesem 
rechenschaftspflichtig.

§ 8a Beirat und Beauftragte

(1) Der Vorstand des Vereins kann aus 
Mitgliedern des Vereins oder Dritten einen Beirat 
bilden, der aus mindestens zwei Mitgliedern 
besteht und den Vorstand des Vereins bei der 
Entwicklung von Projekten oder deren 
Durchführung unterstützt.

Er kann aus Mitgliedern des Vereins oder Dritten 
Beauftragte berufen, die den Vorstand bei der 
Betreuung besonderer Zielgruppen oder 
Förderungen unterstützt.

(2) Die Mitglieder des Beirats und Beauftragte 
werden durch den Vorstand berufen.

(3) Die Mitglieder des Beirats und Beauftragte 
erhalten für ihre Tätigkeit keine Vergütung. 
Auslagen werden auf Antrag und gegen 
Nachweis erstattet.

(4) Die Mitglieder des Beirats und Beauftragte 
sind nicht an der Geschäftsführung beteiligt und 

nehmen keine Kontrollaufgaben wahr. Sie han-
deln ausschließlich auf Weisung des Vorstands 
und sind nur diesem rechenschaftspflichtig.
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 9 Aufgaben des Vorstandes

(1) Dem Vorstand obliegen die 
Geschäftsführung, insbesondere für 
die Entwicklung von Projekten, die den 
Vereinszweck fördern. Er ist gehalten, 
über die Verwendung der der Kirchen-
gemeinde zuzuführenden Finanzmittel 
mit den Organen der Kirchengemeinde 
Einvernehmen zu erzielen. Er ist zu-
ständig für die Ausführung der Be-
schlüsse der Mitgliederversammlung 
und die Verwaltung des Vereins-
vermögens. Er ist ermächtigt, sich 
Geschäftsordnungen zur Regelung 
zugewiesenen Aufgaben mit der 
Maßgabe zu geben, dass die 
Mitgliederrechte hierdurch nicht 
eingeschränkt werden.

§ 9 Aufgaben des Vorstandes 

(1) Dem Vorstand obliegen die 
Geschäftsführung, insbesondere für 
die Entwicklung von Projekten, die den 
Vereinszweck fördern. Er ist zuständig 
für die Ausführung der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung und die Ver-
waltung des Vereinsvermögens. Er ist 
ermächtigt, sich Geschäftsordnungen 
zur Regelung zugewiesenen Aufgaben 
mit der Maßgabe zu geben, dass die 
Mitgliederrechte hierdurch nicht 
eingeschränkt werden.
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 13 Änderung und Ergänzung der 
Satzung sowie Auflösung des 
Vereins

Zur Änderung und Ergänzung der 
Satzung sowie zur Auflösung des 
Vereins bedarf es eines Beschlusses 
der Mitgliederversammlung mit einer 
Mehrheit von mindestens 3/4 der 
anwesenden Mitglieder des Vereins.

§ 13 Änderung und Ergänzung der 
Satzung sowie Auflösung des 
Vereins

Zur Änderung und Ergänzung der 
Satzung sowie zur Auflösung des 
Vereins bedarf es eines Beschlusses 
der Mitgliederversammlung mit einer 
Mehrheit von 3/4 der anwesenden 
Mitglieder. 
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

§ 14 Verwendung des 
Vereinsvermögens bei Auflösung 
oder Aufhebung

Bei einer Auflösung oder Aufhebung 
des Vereins oder bei Wegfall des 
bisherigen Zweckes findet ein Ersatz 
von Zuwendungen an den Verein 
sowie eine Verteilung des 
Vereinsvermögens an die Mitglieder 
nicht statt. Dieses fällt vielmehr nach 
Begleichung etwaiger Schulden an die 
für den Kirchort Christi Verklärung 
zuständige Kath. Kirchengemeinde, 
die es unmittelbar und ausschließlich 
für kirchliche, gemeinnützige oder 
mildtätige Zwecke gemäß den Zielen 
des Vereins zu verwenden hat.

§ 14 Verwendung des 
Vereinsvermögens bei Auflösung 
oder Aufhebung 

Bei einer Auflösung oder Aufhebung 
des Vereins oder bei Wegfall des 
bisherigen Zweckes findet ein Ersatz 
von Zuwendungen an den Verein 
sowie eine Verteilung des Vereins-
vermögens an die Mitglieder nicht 
statt. Dieses fällt vielmehr nach 
Begleichung etwaiger Schulden an die 
Kath. Kirchengemeinde am Kirchort 
Christi Verklärung, die es unmittelbar 
und ausschließlich zu 1/3 für die 
Gemeinde am Kirchort Christi 
Verklärung, zu 1/3 für Jugendarbeit 
und zu 1/3 für den Erhalt des 
Taborsaales gemäß den Zielen des 
Vereins zu verwenden hat.
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2. Erörterung und Beschlussfassung Satzungsänderung betreffend

Beschlussfassung 
Satzungsänderung

Die Satzungsänderungen wurden einstimmig angenommen
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Einnahmen-Überschuß-Rechnung   -   Veranstaltungen
2. Kassenbericht 2024
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Rücklagen        -      Abstimmung         
2. Kassenbericht 2023
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3. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

Es wurden keine Beanstandungen festgestellt

Der Vorstand wurde ohne Gegenstimme entlastet
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6. Bericht aus der Pfarrgemeinde Joh. XXIII 
und Sendungsraum Nord

Z. Zt. sind Gespräche über die Fusion von Worringen, Kreuz 
Köln Nord u. Johannes XIII im Gange.
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